
Florian F. Giering's
wiener

Uhren- und Juwelen-Laden
in Cmans,

etliche Thtiren unterhalb Eschbach'S Wirthshaus,

Wo er zum Verkauf anlx.t.t, ein neues und ausge
sachtes Assortement. bestehend aus

Hansnhren
von jeder Benennung,

t/ Sackukren von allen Arten, als
Goldene Levers und L'Evines,
silbeine L'Epiaes. Quartiers. rc7

Nebst einer Auswahl von Juwelen.-als goldene
Ohrringe. Fingerringe. Brustnadeln, u.s. w. jeder

Art; sowie auch goldene und ordinäre Ketten und
Schlüssel; silberne, stählerne und platirte Brillen
für jedes Alter; Tisch' und Theelöffel, BleMstte,
und sonst noch eine Verschiedenheit von Sachen,
als Accordeons, Violinen, Bogen und Sailen von
dcr besten Qualität. Alle Artikel werden warran

tirt das zu sein, für was sie ausgegeben werde».
Alle Arten Reparaturen an Haus: und Sackuhren

werden gleichfalls auf die bestmöglickste Weise von
ihm verrichtet, und er bittet daher um des Publikums
geneigten Zuspruch.

Emaus, Januar 2. 1851. nq3M

Merkt ans!
Heran! HauLhälter und Andre, heran I

Ruft ohne Fehl an beini ?tbele »nd Kronse.
Dort findet »ran'S wie nian's peilangel ins Hau-!

Die Unterschriebenen machen fortwährend auf
Bestellung uud hallen aufHand, jede erdenkliche Art

Cabinet Waaren,
wovon sie diesmal folgende henamen wolle» :

HG Pier-Tische von lii bis 3V Thaleri mil Mar-
tiK Center-Tische von 8 bis 25 Thaler) mornen

Bureaus von 8 bis 25 Thaler i Tops.

Seidboards von II) bis 25 Thaler,
Bettstellen von 2'/, bis 20 Thaler.

Tische, Waschständs. Schränke, und alle sonstigen
Artikel, die in einem solchen Etablissement verlangt
werden, liefem sie auf die schönste, beste und billigste
Weise.

<?. I Abele,
B M- Ärouse.

Januar 9, 1851. nqbv

Au6gede h n t e s
Mtarmor - Geschalt

Am der Broad- und Arch-Straßen in Philadelphia.
Joseph Ntaples macht dem Publikum be-

kannt. daß er jetzt einen herrlichen Vorrath M a r-
mor auf Hand hat uvd immerhin halten wird, und
woraus er an den allerbllligsten Preißen von den
schönsten und zierlichsten Monumenten in den Ver
einigten Staaten verfertigt. Man besehe seine Ar-
beit und überzeuge sich selbst von dem Gesagten.

Joseph MapleS.
Octobcr 81. 1850. «>J

Lecha Caunty gegenseitige
Feuer-Versicheittttgö-Gesellschaft.

Capital Stock, Tkaler.
D ir ektoren:

Israel Wes.o, Peier Wieterl^
Jacob Henninger, Edward Koller,
Daniel H. Bastian. Benerille Poder,

Verlust von Feuer zu versichern, mit zwar zu den billigstenProzen-
ten. Weil es eine gegenseitige Gorsicherungs Gesellschaft ist,
kann sie unmögNch ausbrechen, und wm tar in per sichert, kann mit

niachen bei irgend einem der Beamte», «der bei den Agenten Ed-
win Keiper, NerdwheithaL, und Charles Pcler,.Wasch-
ington.

Jacob Wenner, Präsi.
Bcnevillc Aoder, Sek.

Hiram Schantz, Schatzm.
Dec. S. nq?M

Clins Mertz,
Landmesser und Schreiber,

Macht den Einwohnern von Lecha die Anzeige, daß
er gesonnen ist sich ausschließlich den obigen Geschäften

zu widmen, und ersucht daher alle, die seine Dienste
nöthig haben, beiihm anzurufen. Er hat eine gründ
Uche Erfahrung in besagten Geschäften, und verbürgt
sich, die Pflichten derselben pünktlich, recht, gewissen
hast und unparteiisch zu erfüllen. Seine Office ist
in der James Straße, einige Thüren nördlich von
Hagenbuchs's Gasthaus.

N. B. ?Die Pflichten eines Assignies. Erecutor»,
Administrators, u. s. w.. werden auch von ihm bedient
und schnell in Richtigkeit gebracht.

» Nov. 21, IBSV. nqkM

Agentschaft
für Bonnty-Land «nd Soldaten-An

spriiche.
Da einer der Unterschriebenen ein Offizier in der

Ver. Staaten Armee war und daher mit den For-
men und Zeugnißen vertraut ist. die nothwendig sind
zur Erlangung von Bountyland, Erlrabezahlung,
rückständige Bezahlung und andere Verwilligungen,
welche fällig sein mögen an die Offiziere und Sol-
daten des mexikanischen Krieges, des Krieges von
1812 und dcr verschiedenen Jndianerkriege seit 17W;
und da dcr andere dcr Unterschriebenen eine lang
jährige Erfahrung wegen Lage etc. dcr westlichen
Ländereicn und eine Bekanntschaft dcr Qualität
und des Eharakters derselben besitzt, so bieten sie
hierdurch ihre Dienste allen Solchen an, die An-
sprüche wie vorbesagt haben und die günstig und vor
theilhaft gelegenes Land zu erhalten wünschen.

Henry King,
H. C. Long,lecker.

Allentaun, September 7, IBSV. nqbv

Inspektor undAicher (Messer)
von

Einheimischem distiUirten Spiritus, ,e.

Distillateurs und alle Andere, welche sich mildem
Kaufen und Verkaufen von Whiskey etc. in diesem
Eaunty beschäftigen, sind hierdurch benachrichtigt,
daß der Unterschriebene gesetzlich autorisirt ist. allen
Whiskey etc. zu inspicircn und zu messen, der in der
Stadt Allentaun und dem Taunschip Northampton ,
zum Verkauf angeboten wird. Wohnhaft in der j
Hamiltonstraße, beinah gegenüber Lewis Schmidt!
und Eo's Apotheke. 112

I. Hart.
Allentaun, No». 7. 1850. nqbv

Ciit neuer Gasiwirth
iu 'Alleittaun.

George Moyer
??.. Macht hierdurch seinen zahlrei

! chen Freunden und dem Pnbli.
übelkaupt die Anzn'g? das;

! er das Hotel zur auffte-
' henden Sonne. dieHeimoth

j der Bauern, am obern Ende der
'Hamilton Straße, (früher bewohnt von Salomon
Weaver) bezogen hat, und sich daselbst so eingerich-
tet. daß er Reisende sowohl als Bauern und andere
nach der Stadt kommende Geschäftsleute und Kun-
den aufs beste und bequemste bedienen kann.?Seine

! Betten sind nen und Küche und Keller mit den be-
sten Speisen und Getränken versehen. Stallungen
und Sheds sind geräumig und bequem eingerichtet,
und ei» sorgsamer Stallknecht ist immer bei der Hand.
Wasser und alles sonst nöthige ist im Ueberfluß vor
Handen, und nichts soll zur besten Bedienung der
Kunden fehlen.

Da er durch mehrjährige Eifahrungcn mit den
1 Pflichten eines guten Wirths bekannt wurde, so

! schmeichelt er sich durch gule Bedienung an billigen
Preisen einen liberalen Zuspruch zu verdieiicn.

Januar 2Z. 1851. nq?

N a ch r ich t
wird hiermit gegeben, daß die Unlerschiiebenen al

> Administratoren von derHinterlassenschaftdes verstor-
denen William Harlacher, letzthin von Ober-
saueon Taunsckip. Lecka Caunly. ernannt worden
sind.?Alle, welche noch an besagte Hinterlassensckaft
schuldig sind, werden aufgesordert innerhalb 6 Wo-
cken abzubezahlen, und Solche, die noch rechtmäs-
sige Forderungen habe», belieben ihre Rechnungen
innerhalb besagter Zeit wohlbestärigt ei»zuhä»digen.

Edward »arlachrr,
lZharles Keck.

! Januar 23. nqkm

Vendn.
Aus Mittwochs und Donnerstags, den I2len und

IZten Februar nächstens, an beiden Tagen um lt)

Uhr Vormlitags, soll am Haule des verstorbenen
WilliamHarlaeder, in Obeisaucon Taunschly.
Lecha Caunty. folgendes persönliche Eigenthum öf-
fentlich ve> kauft werden, nämlich:

- 18 Acker Roggen und 2t) Äcker Waizen im Grund,
eine Anzahl vorzüglicher Fuhrpferde und ein vor-
treffliches Familienpferd. IchMilckkühe. 4 Rinder und
ein Bull (alle von der vollblütigen DavonfhireZucht),
eine Anzahl prächtiger Sckweinc, 2 Biergäulswägen
(einer mit Bodv), ein unbescklagencr neuer Bier-
gäulswagen, ein einspänniger Bauernivagen. ein
Carryall. so gut als neu. mit einer doppelten Selt
Pferdegeschirr, eine Anzahl Pflüge, worunter sich
ein Patent Welsckkornpflug b.findet. eine Anzahl
Eggen, eine Fildwalze (Roller), ein Patent Pferde-
Recken. Patent Windmühle, Holzscklillen. 5 Sett
schweres Pferdegeschirr und 4 Sett PflugSgeschirr,
eine Dreschmaschine mit Pserdcgewall (gemacht von
Breder und Voung) welche erst eine Jahrszeil in,

Gebrauch war, eine Windmühle. Hebeisen. Grub-

hacken. Gabeln, Block . Sperr und andere Kelten,
2 Fruchtreffe und 3 Grassensen in guter Ordnung.

Ebenfalls: Ein Pianoforle, so gut als neu. eine
- Anzahl Better und Bettstellen, Tische und Slükle,
Schränke und Bänke. Oesen mil Rohr, eine schöne
Quantität Eärpets, und viele sonstige Haus, und
Bauerngeräthe. zu umständlich zu melden.

! Die Bedingungen an den Aeikaufstagen und
! Aufwartung vr n

John Harlacher»
(Edward Harlacher»
(Zharles Äeck»^

Januar 23. nq3m

Nach r ich t
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als Ad-
ministratoren von der Hinterlassenschaft des verstor-

Ibenen Joel Krauß, letzthin von der Stadt
Allentaun, Lecha Co., angestellt worden sind. ? Alle
Solche, die daher noch an besagte Hinterlassenschast
schuldig sind, werden hiermit gebeten innerhalb 3
Monaten anzurufen und abzubezahlen ; und Sol.

> che, die noch rechtmäßige Forderungen an besagte Hin-
terlassenschaft zu machen habe», belieben dieselbe
innerhalb besagter Zeit auch einzubringen, damit
Alles in Nichtigkeit gebracht werden kann.

Anthony Äransi» Obernnlford.
j ZPS"AIIe Personen die in den Büchern der Firma
von Brobst und Krauß schuldig sind, haben inner-
halb der besagten Zeit in der Eisengießerei beider
Stadt Allentaun anzurufen und Richtigkeit zu machen.

l6.
'

nqkm

Lolumb''a Reife! Rangers!
« Ihr habt Euch in voller Uniform, mit

Neifels, zu velsammeln, auf Samstags
> l» den 22sten Februar (Waschington's Ge-

burtstag), um 12 Uhr Mittags, an dem
Gasthause von Daniel Bitner, in!

! V Weißenburg Taunschjp, Lecka Caunly.
i Man erwartet pünktliche Beiwohnung,

da Abwesende stl Cents Strafe bezahlen
«S müssen. ?Auf Befehl des Eapitäns.

».-»VW» Heury German/ O. S.

Anction!
! Zur nämlichen Zeit und am selben Ort soll auch

großes Assortement Stohrgüter verkauft werden.
Macht Euch bei, es wird wohlfeil verkauft.

Januar 23. nq4m

Ällentown Wholesale k Netail

Tabstk-, Schnupftabak- und.Wgarrm Maimfaktur,
Hamiltvii-Straße, einige Thüren unterhalb dcr Reformirten Kirche.

Eckert S? Co.
Wünschen hierdurch dem allgemeinen Publikum
achtungsvoll bekannt zu machen, daß sie jetzt

auf Hand haben, das je in dieser Gemeinheit os-
und welches a» den alleibiUigstc»

Stohrhalter und Andere finden
lM es zu ihrem Vortheil, wevn sie bei ihnen anrufen

und ihren auserlesenen Stock unteisuchen.

Ausländischer und einheimischer Tabak
wird immer auf Hand gehalten und an Cafch'
Preisen äußerst wohlfeil abgelassen.

Bestellungen werden schnell und pünktlich an Philadclphiaer Preisen versorgt.
Allentaun. Januar 23, 1851. nq

Allentowll Miethstall.
Die Unterschriebenen bedie-

nen sich dieser Gelegenheit dem
Publikum anzuzeigen. daß sie
den ganzen ausgedehnten Stock

H D? HPferden, F u h r w e r ken. u.
II s. w.. von Hrn. George Bei-

sel's L i v e r y S t a ü. an der
William Straße in dcr Stadt Allenrvwn. käuflich

! an sich gebracht haben, und nun bereit sind, das
> Publikum mit guten und sickern Pferden und

F u hrwe r ke n jeder Art zu bedienen.
Partien, Gesellschaften oder einzelne Personen

welche Earnages oder einzelne Pferde und Fuhrwer-
ke verlangen, können zu allen Zeiten aufs Beste ver-
sorgt werden. Familien werden mit Carriagcs und
achtsamen Treibern bedient.

unsere Preise billig sind und wir ent-
schlossen fühlen den bisherigen hoben Ruf dieses
iMielhstalls aufrecht zu erhalten, so hoffen wir zu-
I »ersichtlich auf einen liberalen Theil der öffentlichen

. Gunst.
James und Thomaö Hoffman.

November 14, IBSV. nqbv

Wichtige Verlegung.

Eine neue Cabittct-Waarett-Stnbe.
Unterzeichnete, handelnd unter der Firma von

Sieger undHeebner, geben hierdurch Nachricht,
daß sie nun eine herrliche Eabinel Waaren-
Stube eröffnet haben und zwar in Oddfellvwshalle
in der Hamilton Straße, der Stadt Allentaun, all
wo sie gegenwärtig auf Hand haben und immer zu
halten gedenken

Cin vollständiges Assortement
der vorzüglichsten, schönsten und besten Eabinetwaa'
ren, die je in dieser Stadt zum Verkauf angeboten
vorden sind ?und da dieselbe alle unter ihrer cige
icn Aufsichl gemacht werden, so können und weiden
,ie gerne für deren Güte bürgen. Ihr jetziger Stock,
den sie immerhin zu vergrößern gedenken, besteht
aus
Allen Arten SofaS, Sccrctärs, Bureaus, Wardrobes,

Schaukelstühle, Defks, Bücherschränke, Card,Pier,
Seid, Dining und Breakfast Tische, alle Arten
Bettladen und kurz Alles das in ihr Fach ein.
schlägt.

Diejenigen, die das Haushalten zu beginnen geden-
ken. und andere, werden wohlthun, wenn sie bei ih
nen anrufen ebe sie sonstwo kaufen?auf jeden Fall
kostet das Besehen ja nichts.

Durch gute Arbeit. ganz billige Preise und Punkt
liebe und willige Bedienung, gedenken sie sich ihren
Antheil der Gunst des Publikums zuzuziehen, wofür
sie sich jederzeit dankbar zeigen werden. Sie bitten
also um geneigten Zuspruck.

Aibcit wild auch bei ihnen auf die kür-!
zeste Anzeige und zu den billigsten Bedingungen
versorgt.

JameS Ziemer,
Francis Z. Hecbncr.

December 5, 1850. nqbv

Wichtig für Haushälter lind Andere.

2 s' ' ! 1
Z ' Z
v

Li l !
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Wohlfeile Labinetwaaren,
der Lulh. Kirche, (am nämlichen Ort wo früher Reiß'«

Unterschriebene machen ihren Freunden und dem
allgemeinen Publikum hiemil bekannt, daß sie unter

der Firma von Lchmeyer und Hagcubuch,
am obigen Standplatz in Geschäftsverbindung ge-
treten sind, um sich der Welt nützlich zu machen durch
das Verfertigen von allen Arten Eabinetwaarcn. die
im Parlor, in der Küche, kurz im ganzen Hause ge
braucht werden. Besonders möchten sie auf ihre

Patent Bettladen,
ein neuer, sehr bequemer und vorzüglicher Artikel,
aufmerksam machen, wozu sie das Patentrecht für

! Lecha Eaunty besitzen, und bereit sind, Schaprechte
an billigen Preisen zu veikaufcn. Diese Betiladen
heben das mühsame In- und Auseinanderschraube»
gänzlich aus, und sind dabei sehr billig. UebrigenS
werden auch auf Hand gehalten und verfertigt:
Alle Arten SofaS, Sekretärs, Bureaus, Ward-

lvbes, Schaukelstühle. Desks, Bücherschränke?
Card, Pier. Side. Dining und Breakfast Tische,
kurz, wie schon gesagt, alles was man braucht.

und Anfänger würden wohl thun
bei ihnen anzurufen, indem sie durch gute und billige
Arbeit und gefällige Bedienung Alle zufrieden stellen
zu können glauben.

Reparaturen werden gut und billig verrichtet.
lsharleS Hagenbuch,
Henry Schmeyer.

Vllenlaun, Nov. 2!, 1850. nq3M

Aechtes Patent-Medizinen-Depot, !
No RS» Eheönntstrafie» Philadelphia.

«nd Shaw,
ConmrisfionS-Händler und.Agenlen für den Verkauf von Dr. S.

P. Townsend's originellen
Compound Ertraet von Sarsaparilla/

bereitet durch I.?k Chilton. Chemist. Neu-lork.
Dcil'iv' Schmerzenstiller, Walle' nervöses Aegenmillel,

Wiftar'? Baliarn von do. Mossal's Bitters,
Aivr's Kirsehen-Pectoral, Kapseln.

Brandrelh's, Moffal's und andere beriihmte Pillen, etc., ete.

sind ebenfalls Agenten fiirSeidlitz's Pulver, Aromalisch.?
Pulver, und folgende Medizinen, die durch ?r. Rose, ein Arzt

j »nd Sl>ckliust.n-?>'rl>v, Wurmniittel, Rheumatische Mirlur, Hu-

j Dr. Rose's KräulerpiUen und Dr. Rose'S
Peil- und Zellersalbe.

Dr. S. P. Tvwnsend 6 Sarsaparilla,
die ansicrordeiitlichste Medizin in der Welt?

' Perftn^find^ä'hren^
> Die Rose, Slingwunn, Herzkrankheiten,

112 Krebse und Geschwülste,
i Schöne an dieser

j Große Frühjahrs- und Sommer-Mcdizin.

Nehmt Euic Kinder in Acht,

reinigt das System eines Kindes.

Nach richt.

Perry Davis'
Vegetabilischer Schmerzenstiller,

Da» Wunder des Zeitalters.
Innerliches und äußerliches Mittel.? Eine qrose

Peils/ Durchfall, Queijchungeu.ete.

Septemb. LS. 1650. ngl I

Hobensack's Wurmsyrup.
Die beste und nützlichste Medizin für die Zerstörung

von Würmern, die vielleicht je dem Publikum an.
geboten wurde, ist Hobcnsack'S Wurmsyrup.

Eltern und Vormünder?lhr, die Ihr die lieben Kleine« un-

ter Eurer Aufsicht hab! und für deren Gesundheit und Erziehung
zu sorgen verpflichte! seid, solltek bedenken, daß sie in ihrem zarten
Auer mehr oder weniger mit Krankheit behaftet sind, und von al-
len Krankheilen ist keine filr sie schlimmer als Wurmer, indem sie
nicht nur oft selbst daS Seben zerstören, sondern fast alle Krankhei-
ten, als Durchfall, Diarrl'ka, ete., verschlimmern. Sie sind nichl
allein auf Kinder beschränkt, sondern auch Erwachsene sind ihnen
mehr oder weniqer unterworfen, und leiden nicht selten, wenn sie
es am wenigsten glauben, durch jenes furchtbare Reptil,

D c nd w u r »n.

Williamstown, Eamden Co., N. I.

hielt ich große Erleichterung durch den Abgang eines Bandwurms
von 17 ffuß Länge. Ich bekam jetzt einen so starken Glaube» an
die Medizin, daß ich inciner Frau, welche ebenfalls kränkeile, den

Vcamans Paul.
August IS. IS4S.

Paul, welcher nach gesetzmäßiger Beeidigung bezeugte und sagte,
daß der obige Bericht in allen Einzclnheiren der Wahrheit getreu

ist. Samuel t?ngard, Aldermann.
August 1549.
ltt'Obige schätzbare M.dizin wirdeinzig und allein zubereitet

in Hobensact's Laboratorium, St. John Straße, Philadelphia.
Verkauf im Buchstohr von G u t h. D o u n g und

Trerter, Allenlaun, und bei Slohrhallern iiberh.wpt.
Juni IZ, INV. rqlJ,

WMillmm Grim»
Currier in Allentaun,

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freunden und
dem Publikum überhaupt die Anzeige zu machen,
daß er das Eurrier(Lederbereiter) Geschäft des Hrn.Benjamin Ludwig übernommen hat, und daß
er besagtes Geschäft nun auf seine alleinige Rechnung
an dem alten Standplatz, in der Hamiltonstraße, ge.
Rade gegenüber Hagenbuch's Wirthshaus, sehr aus-
gedehnt zu betreiben gedenkt. Sein Stock, den er
gegenwärtig auf Hand hat, ist ein sehr großer, und
er ist im Stande denselben an den rechten Preisen
abzulassen.

Sohlleder! Sohlleder ü
Sein Stock Sohlleder ist ein herrlicher, und er

wird denselben an den billigsten Preisen absetzen.?
Seine Preise sind von 19 bis 22 Cents.

Kalbfelle und Oberleder von erster Güte und
ebenfalls sehr billig.

Kidds.?Er hat gleichfalls einen vortrefflichen
Artikel spanischeKidds auf Hand, die sicherlich
nirgendwo übertreffen werden können. Ganz billig.

Thran von vorzüglicher Qualität hat er auch
auf Hand, den er an Philadelphia Marktpreisen
absetzen wird. Er gedenkt alle diese Artikel jederzeit
auf Hand zu halten, so daß Niemand es verfehlen
kann, wenn er für irgend einen bei ihm anruft.

Häute! Häute! Hänte!
Er bezahlt immer die höchsten Marktpreise in

Baargeld oder im Austausch für Waaren für alle
Arten Häute.

Durch pünktlicke Abwartung seiner Geschäfte und
billige Preise, hofft er als junger Anfänger seinen

! Theil der Gunst des Publikums sich zuzuziehen, wofür
er stets dankbar sein wird.

William Grim.
Allentaun, Okt. 17, 1850. nqb»

Sehet hier!
Giue gewiße «ud vollkommene Kur»

Der Unterschriebene. Apotheker in der Stadt Beth-
lchcm, Northampton Caunty, bedient sich dieser Me-
thode. um Leidenden an rheumatischen Beschwerden,
dieselben seien inflammatorischer, chronischer oder hitzi-

! Ger Natur, kund zu thun, daß er einen medizinischen
! Artikel zubereitet, welcher eine gewisse Heilung von
i dieser weitverbreiteten und sckmerzlicken Krankheit
bewirkt. Dieselbe ist in Quanflascken enlhallen,
begleitet von einer Bor Salbe. Die Zlüßigkeit wird
eingenommen und die Salhe äußerlick angewendet.
Der ächte Artikel ist nur bei dem Unterzeichneten, ei»
nem praktischen Apotheker und Chcmist, und Erfin-
der der Medizin, zu bekommen.

Preis zirei Thaler die Flasche, oder sechs Flaschen
für zehn Thaler ?welche frei von Kosten an Leiden-
de nach irgend einem Theil des Landes gesandt wer-
den. Alle Bestellungen müßen mit dem Gelde be-
gleitet sein, sonst werden sie nickt beachtet.

Diese Medizin ist keiner großthuenden Anempfehl>
ungen (Puffs) in den Zeitungen bedürftig, denn sie
spiicht für sich selbst, und während sie in ihrer Wirk-
ung gänzlich unschädlich ist. befreit sie das System
von den Übeln Folgen einer vorheriger ungeschickten
Behandlung. Dieselbe hat bereits mehrere erstau-
nende Kuren hervorgebracht, und zwar in Fällen»
wo der Patient Jahrelang die Stubch üten mußte;
und solcke, die sick nur mit Krücken fortbewegen
konnten, sind durck den Gebrauck von einer bis secks

Flascken befreit worden. Zeugnisse von Kuren von
den acklbarsten Bürgern können vergezeigl werden.

WLK'Keine ist ächt außer sie trägt den mit blauer
Tinte geschriebenen Namen des EiarntkümerS.

Henry (Hnngwer»

Januar 2. 1851. 'nqlZ

Noß's Ercelsior
Tinte -Manufaktur,

Südiv.'st-Ecke der Dritten und Walnuß-Straßen, Philadelphia.

C. Lowrie möchte acktunqSvoll seinen Freunden
und dem Publikum die Anzeige macken, daß er obige
vorzügliche Tinte, schrvarze und blaue, am Südwest
Ecke der Drillet» und Walriüß Straßen, verfertigt,

! und beim Großen oder einzelnen Dutzend, in beque-
inen Boiteln von gleicher Größe, die immer die vor-
gegebene Quaniitat entHallen, verkauft, sowie auf
Bestellung dieselbe gut verpackt nach irgend einem
Theile des Landes sendet. Diese Tinte ist frei von
Sutz und warranlirt metaUne Federn njchl anzuf- essen.

Charles Lowrie, Eigenthümer.
Philadelphia, Jan. lii. Ittül. nq

Jan. 6,^1821^

Eiidcsl-Ecke der Wasser und Walnuß Slrapen.
Philadelphia, Jan. 8, ISöv.

Kurirt Euch selbst
TS Cents!

D W Vermittelst de? Tasclien-Esculapi»

Wm. ?)o»»g, M. D.

machen, und zwar mil eine». Zehntheile der geivölmliche» Ain-qal-en.
Außer einer vollständigen Belehrung iil-er geheime Krankheiten,
enthält das Buch noch Erörterungen riber die Ursachen der früh-
zeitigen Abnahme der Mannheit und Betrachtungen über die Ehe.
sowie über manche andere Krankheiten, deren Erwähnung in öf-
fentlichen Blattern unpassend sein würde.

Jeder der 25 CenlS in einen Brief geschlossen sendet, wird ein
Eremplar diese« Buchs durch die Post erhalten, fünf Exemplare für
einen Thaler. Address«! Wm

No. IS2 Spruce Straße, Philadelphia. Pcstfrer.
Dr. Aoung kann wegen irgend in seinen verschiedenen Publi»

lationen beschriebenen Krankheiten consultirt werden, in seiner Of-
fice, IMSpruse Straße, jeden Tag zwischen ö und 3 Uhr (Sonn«

April IS,'lBö». nqlZ

I. D P Davis,
Rechts- A >iwalt,

Allentaun, Lecha Caunty, Pa.
Amtsstube in der Hamillion Straße, gegenüber der Rcformirte»

Kirche.
Harles Davis. Esq., von Reading.

kann während der Courtwoche, und einige Tage
vorher, in dieser Office consultirt werden.

August IS, IB4S.


